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ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG

Zur Bürgerversammlung am 19. November 2012 ist der Zugang zur Festhalle
nur über den Parkplatz und die Treppe möglich.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung!

Gemeindeverwaltung
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VVO L K S T R AU E RTAGO L K S T R AU E RTAG

20122012
Einladung

Am kommenden Sonntag, 18. November 2012, 
begehen wir den diesjährigen Volkstrauertag
unter der Mitwirkung der Musikkapelle und des 
Männergesangvereins Bodnegg.
Hierzu sind wiederum alle örtlichen Vereine
sowie die

ganze Einwohnerschaft

herzlich eingeladen.

Ablauf:
10.15 Uhr Antreten der Vereine zum

gemeinsamen Kirchgang

10.30 Uhr Gottesdienst
1. Teil der Gedenkfeier mit    

Gedenkansprache in der Kirche
2. Teil der Gedenkfeier beim 

Kriegerdenkmal mit Totenehrung

Nach der Gedenkfeier treffen sich die Vereine
zum kameradschaftlichen Beisammensein
im Gasthaus Nussbaumer.

Christof Frick Georg Neuschwender
Bürgermeister Vorstand der Soldaten- und 

Reservistenkameradschaft 
Bodnegg
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Gemeinde Bodnegg Landkreis Ravensburg

Öffentliche Bekanntmachung der beim Bürgerentscheid 
am 2. Dezember 2012 zur Abstimmung stehenden Frage

Bei dem am 2. Dezember 2012 stattfindenden Bürgerentscheid ist über folgende Frage mit Ja oder
Nein abzustimmen.

Sind Sie dafür, dass in der Gemeinde Bodnegg an dem Standort Kaplaneiweg 2 (bisher Haus Hau-
ger) ein „Neues multifunktionales Bürgerhaus mit Rathaus“ gebaut wird?

Bodnegg, 5. November 2012

Bürgermeisteramt
Gezeichnet: Christof Frick, Bürgermeister

Gemeinde Bodnegg Landkreis Ravensburg

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung 
des Bürgerentscheids
am 2. Dezember 2012

Zur Durchführung des Bürgerentscheids wird bekannt gemacht:
1. Die Abstimmungszeit dauert von 8.00 – 18.00 Uhr
2. Die Gemeinde ist in 2 Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten

bis zum 11.11.2012  zugegangen sind, sind der Wahlbezirk und der Abstimmungsraum angegeben, in
dem der Stimmberechtigte abstimmen kann.
Die Gemeinde ist in folgende Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer des
Wahlbezirks Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum

001 Außenbezirk Altes Schulhaus, Pfarrweg 4, 88285
Bodnegg
Linker Schulsaal im Erdgeschoss

002 Bodnegg-Ort Altes Schulhaus, Pfarrweg 4, 
88285 Bodnegg
Rechter Schulsaal im Erdgeschoss

3. Abgestimmt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Die auf dem Stimmzettel formulierte Frage muss mit Ja oder Nein beantwortet werden.

4. Jeder Abstimmungsberechtigte hat eine Stimme.
Er gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel in den vorgesehenen Ja- oder Nein-
Feldern ein Kreuz setzt.
Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende Zusätze, oder wenn sich bei der Briefwahl in
dem Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie jede Kennzeichnung des Stimmzettel -
umschlags der Briefwahl macht die Stimmabgabe ungültig.

Amtliche 
Bekanntmachungen
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5. Jeder Abstimmungsberechtigte kann - außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen - nur in dem Abstim-
mungsraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist
in der Wahlbenachrichtigung angegeben.
Die Abstimmungsberechtigten haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis,
Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis, oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Jeder Abstimmungsberechtigte erhält beim Betreten des Abstimmungsraums den amtlichen Stimmzettel
ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Abstimmungsraums oder in
einem besonderen Nebenzimmer gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann in einem beliebigen Wahlbezirk der Gemeinde oder durch Briefwahl wählen.
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird.

7. Der/Die Abstimmungsberechtigte kann seine/ihre Stimme nur persönlich abgeben. Ein/eine Abstim-
mungsberechtigte/r, der/die nicht schreiben oder lesen kann oder der/die wegen einer körperlichen Beein-
trächtigung gehindert ist, seine/ihre Stimme alleine abzugeben, kann sich der Hilfe einer anderen Person
bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung
von der Abstimmung eines anderen erlangt hat.

8. Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Abstimmung herbeiführt oder das
Ergebnis verfälscht, wird nach § 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches mit Freiheitsstrafe bis zu fünf
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar.

Die Abstimmungshandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Abstimmungs -
ergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des
Abstimmungsgeschäfts möglich ist.

Bodnegg, 12. November 2012
Bürgermeisteramt 
Christof Frick,
Bürgermeister 

Bericht  aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 9. November 2012
1. Bausachen
1.1  Aufstellen eines Gewächshauses im Nelkenweg 21/1;

Flst.Nr. 104/27
Von dem „Bebauungsplan Hochstätt II“ werden Gewächshäuser
mit einer Grundfläche von 6 qm und einer Höhe von 2,00 m
zugelassen. Im Vergleich dazu verfügt das von dem Bauherrn
gewünschte Modell über eine Grundfläche von 12,90 qm und
eine Höhe von 2,20 m.
Einstimmig erteilten die Mitglieder des Gemeinderats das not-
wendige Einvernehmen zu der Erteilung einer Befreiung von den
Festsetzungen des Bebauungsplans.

1.2  Neubau eines Betriebsgebäudes im Gewerbegebiet
Rotheidlen III in der Birkenstraße 8; Flst.Nr. 115/23

Im „Gewerbegebiet Rotheidlen III“ kann bei allen Dachformen
und einer Dachneigung von 0° - 35° eine Außenwandhöhe von
9,00 m und eine Firsthöhe von 12,00 m realisiert werden. 
Im gegebenen Fall ist bei einem neuen Betriebsgebäude in
Kombination mit einem Flachdach bei etwa zwei Dritteln der
Grundfläche des Gebäudes eine Außenwandhöhe von 10,79 m
vorgesehen. Der verbleibende Teil wird nach Osten und Süden
als Dachgarten abgesetzt und hält die im Bebauungsplan
Gewerbegebiet Rotheidlen III festgesetzten Maße ein. Außer-
dem soll nach dem Bauantrag ein Carport außerhalb der über-
baubaren Fläche errichtet werden. 
Gerade auch wegen dem Dachgarten und der Einhaltung der
Festsetzungen zu den angrenzenden Nachbargrundstücken hin
erklärten sich die Mitglieder des Gemeinderats mit dem Befrei-
ungsantrag einverstanden und erteilten insgesamt einstimmig
das gemeindliche Einvernehmen dazu. 

1.3  Errichten einer Werbeanlage in der 
Ravensburger Straße 21; Flst.Nr. 432/20

Für den Bereich der Ravensburger Straße 21 gibt es keinen
Bebauungsplan. Maßstab für die Zulässigkeit von Baumaßnah-

men ist deswegen unmittelbar das Baugesetzbuch. Nach § 34
Baugesetzbuch müssen sich Vorhaben in solchen Fällen nach Art
und Maß in die nähere Umgebung einfügen, die Anforderungen
an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse müssen gewahrt blei-
ben und es darf auch das Ortsbild nicht beeinträchtigt werden.
Die Ravensburger Straße ist ähnlich einem Mischgebiet zwar
gewerblich geprägt, doch gibt es dort keine großen Werbeanla-
gen; insofern sind diese untypisch.
Im Vergleich dazu sind auch in Gewerbegebieten, wo der Wer-
bung noch mehr Bedeutung zugemessen wird, Werbeanlagen
nur an der Stätte der Leistung zulässig. Gemeint ist damit eine
unmittelbare Verbindung der Werbeanlage mit einem Gewerbe-
betrieb, der im gegebenen Fall nicht existent ist. Als sehr pro-
blematisch wurde auch die Beeinträchtigung der Verkehrssi-
cherheit in direkter Nähe zu dem Fußgängerüberweg beurteilt.
Schon jetzt wird an dieser Stelle verstärkt auf den Fußgängerü-
berweg hingewiesen, um der Sicherheit der Fußgänger soweit
wie möglich Rechnung zu tragen. Bei einer Werbeanlage an die-
ser Stelle würde die Aufmerksamkeit gegenüber den Passanten
mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit abnehmen.   
Einstimmig versagte das Gemeinderatskollegium wegen all die-
sen Gründen das gemeindliche Einvernehmen. 

1.4  Neubau zur Betriebserweiterung in Hinterreute 5;
Flst.Nr. 690/1

Gem. § 35 Abs. 4 Nr. 5 Baugesetzbuch ist die Erweiterung eines
zulässigerweise errichteten gewerblichen Betriebes möglich,
wenn die Erweiterung im Verhältnis zum vorhandenen Gebäude
und Betrieb angemessen ist. 
Diese Voraussetzungen werden von dem Bauvorhaben erfüllt. 
Einstimmig erteilte der Gemeinderat dazu das Einvernehmen.  

2.  Erdgas-Fracking – Information und Beschluss einer
Resolution

Mit „Fracking“ meint man eine Methode, bei der ein Gemisch aus
Wasser, Sand und Chemikalien unter hohem Druck in den
Boden gepumpt wird, um in bisher unzugänglichen Bereichen



im Erdreich „unkonventionelles Gas“ zu erschließen.
„Unkonventionelles Gas“ ist die allgemeine Bezeichnung für
Schiefergas, bei dem es sich eigentlich um ganz normales Erd-
gas handelt. Unkonventionell bezieht sich im Hinblick auf die bis-
herigen traditionellen Fördermöglichkeiten nur auf die Lagerstät-
te der Gasquellen. Erst die neu entwickelte „Frackingmethode“
macht das Fördern des Erdgases aus diesen Tiefen möglich; die
neue Fördermethode ist dabei unkonventionell. Dipl. Ing.
Edmund Dehnel, Grünkraut, auch engagiert beim BUND, refe-
rierte in der Gemeinderatssitzung über diese Thematik .
Danach wird in den USA die Frackingmethode schon seit vielen
Jahren praktiziert; jedoch mit schlimmen Folgen für Mensch und
Umwelt. Die verwendeten Chemikalien sind zu mehr als 50%
toxisch und damit krebserregend. Das in die Tiefe gepumpte
Wasser vermischt sich zum Teil mit dem Grund- und Trinkwas-
ser. Die sich daraus ergebenden Folgen sind verheerend. Mit
Chemikalien verseuchtes Grundwasser und Trinkwasser kann
nicht mehr gereinigt werden und ist damit für alle Zeiten verloren
und darüber hinaus für Mensch und die Umwelt problematisch. 
Ein anderer Teil der Chemikalien, die geregelt wieder an die
Erdoberfläche gelangen, lagern unkontrolliert in Überlaufbecken.
In der Region Bodensee-Oberschwaben sind nun von dem Lan-
desamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau in Freiburg drei
großräumige Konzessionen zur Aufsuchung von Öl und Gas
nach dieser Methode erteilt worden.
Dabei handelt es sich um Suchräume bei Konstanz, Biberach an
der Riß und Bad Saulgau.
Zunächst geht es nur um die befristete Erlaubnis, die Chancen
einer solchen unkonventionellen Erdgasförderung am Schreib-
tisch zu prüfen. 
Würde die Prüfung eine positive Bewertung erhalten, würde ein
konkreter Antrag auf Förderung folgen. 
Für die Genehmigung der Förderung wird immer noch veraltetes
Bergbaurecht des Bundes angewendet, das den Einsatz der
beschriebenen Chemikalien völlig außer Betracht lässt.
Wegen dem enorm hohen Risiko, das sich aus der Fracking-
methode ergibt, haben sich neben dem Regionalverband
Bodensee-Oberschwaben, der Bodensee-Wasserversorgung,
dem Deutschen Bauernverband und anderen Einrichtungen
und Verbänden auch schon mehrere Gemeinden in den Land-
kreisen Konstanz und Sigmaringen in einer Resolution gegen
„Fracking ausgesprochen. Gleichzeitig fordern sie darin das
Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau in Freiburg
auf, Entscheidungen im umstrittenen Fracking-Verfahren bis auf
weiteres mit Verweis auf das öffentliche Interesse auszusetzen. 
Weiter werden in der Resolution die Bundesregierung und der
Bundesrat aufgefordert, das veraltete Bergbaurecht umgehend
an modernes europäisches und nationales Umweltrecht anzu-
passen und alle betroffenen Bürger, Gemeinden, Behörden und
Verbände bei Genehmigungsverfahren zu beteiligen. 
Bei einer Stimmenthaltung stimmte der Gemeinderat dieser
Resolution gegen Fracking zu.  

3.  Teil-Flächennutzungsplan Wind
- Vorstellung des Vorentwurfs und Beschluss -
Ziel der Landesregierung von Baden-Württemberg ist es, bis
2020 etwa 10% der gesamten Stromerzeugung aus Windkraft zu
gewinnen. 
Um zu diesem Ergebnis zu kommen, wurde von dem Landtag
als zentraler Meilenstein mit Wirkung vom 01. Januar 2013 auch
das Landesplanungsgesetz geändert. Danach wird es in den
Regionalplänen der Regionalverbände zukünftig nur noch Vor-
ranggebiete für Windkraftanlagen geben und nicht mehr Aus-
schlussgebiete. 
Neu ist, dass dann auch die Gemeinden als kommunale Pla-
nungsträger die Windkraftnutzung planerisch steuern können.
Konkret können von den Gemeinden in den Flächennutzungs-
plänen Vorranggebiete für Windkraftanlagen festgelegt werden.
Treffen die Gemeinden eine Entscheidung für Vorranggebiete,
ist die restliche Fläche automatisch Ausschlussgebiet. Werden
keine Vorranggebiete festgelegt, sind Windkraftanlagen im
Außenbereich grundsätzlich privilegiert, d. h. zulässig.
Gemeint sind damit Anlagen mit einer Höhe ab 50 m. 

Anlagen von weniger als 50 m Höhe werden von diesem Pla-
nungsinstrument nicht berührt und sind davon losgelöst im
Außenbereich immer zulässig. 
Im Rahmen der Fortschreibung des Flächennutzungsplans ist
nun von dem Gemeindeverwaltungsverband Gullen das Pla-
nungsbüro Planstatt Senner, Überlingen beauftragt worden, eine
Studie zu erarbeiten, die deutlich macht, an welchen Standorten
innerhalb des Gemeindeverwaltungsverbandes in Konzentration
zwei Windkraftanlagen und mehr errichtet werden können.    
In diesem Zusammenhang wurde die Windhöffigkeit berücksich-
tigt, die Wirtschaftlichkeit und die notwendigen bautechnischen
Erschließungsmaßnahmen, der Arten- und Biotopenschutz, der
geringste Eingriff in das Landschaftsbild und der geringste Kon-
flikt mit dem Denkmalschutz. 
Nimmt der Regionalverband Bodensee-Oberschwaben bei seinen
Planungen  bei zwei Windkraftanlagen einen Abstand zu einem
Wohngebiet von 670 m und zu Einzelhäusern und Einzelgehöften
im Außenbereich von 440 m an, wurde der Studie von Planstatt
Senner pauschal ein Abstand von 700 m zugrunde gelegt.
Bei einer Beachtung aller dieser Zielkonflikte ergeben sich auf
der Gemarkung Bodnegg trotz ausreichender Windhöffigkeit
keine Standorte für Windkraftanlagen.
Möglich sind jedoch  drei kleine Standorte in der Gemeinde
Schlier im „Erbisreuter Forst“ mit insgesamt 50 ha  Fläche und
ein großer Standort in der Gemeinde Waldburg im „Heißer Forst“
mit 300 ha  Fläche. Im Erbisreuter Forst und auch im Heißer
Forst könnten jeweils bis zu sechs Windkraftanlagen errichtet
werden. Bei einstimmigem Votum sprach sich der Gemeinderat
dafür aus, diese Flächen in die Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen aufzu-
nehmen. 

4. Kinderkrippe in Trägerschaft des Vereins „Mitten im Dorf“
Die sich im Bau befindende Kinderkrippe in der Dorfstraße 20
wird spätestens im August 2013 fertig gestellt sein. Nach der
Vorgabe des Gesetzgebers besteht ab diesem Zeitpunkt für
jedes Kind ab dem ersten Geburtstag ein Rechtsanspruch auf
einen Betreuungsplatz in einer Kinderkrippe.
Von dem Gemeinderat ist in einer früheren Gemeinderatssitzung
die Trägerschaft für die Kinderkrippe auf „Mitten im Dorf“ übertra-
gen worden. Die beiden Vorstände Nicole Schorr und Daniel
Rheinländer präsentierten dem Gemeinderat nun eine Kalkulation
der in Betracht gezogenen Beiträge, die sich aus den Personal-
kosten und sonstigen regelmäßig anfallenden Kosten ergeben. 
Berücksichtigt ist bei diesen Beiträgen ein Landeszuschuss von
mindestens 68% der Betriebsausgaben und die Übernahme
eines weiteren Abmangels durch die Gemeinde.
Folgende Monatsbeiträge wurde vorgeschlagen: 
Sozialstaffelung für 5 St. für 5 - 7 St. für mehr als 7 St.
1 Kind 191,- € 268,- € 344,- €
2 Kinder 166,- € 233,- € 299,- €
3 Kinder 141,- € 198,- € 254,- €

Gleichzeitig entsprechen diese Beitragssätze den Empfehlun-
gen der kommunalen Landesverbände, der Kirchen und der son-
stigen freien Träger der Jugendhilfe.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat der vorgelegten Kosten-
kalkulation für die Jahre 2013/2014 für den Betrieb der Kinder-
krippe durch den Verein „Mitten im Dorf“ zu.
Ebenfalls bei einstimmigem Beschluss gab der Gemeinderat für
die Erstausstattung der Kinderkrippe in Höhe von 22.858,- €
grünes Licht. 
Dieser Betrag umfasst Ausstattungsgegenstände für den Bewe-
gungsraum, den Ruheraum, den Werk- und Matschraum, den
Kreativraum, Schlafraum und vieles mehr. 

Freiwillige Feuerwehr
Bodnegg
Am Samstag, 17.11.2012 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 13.30 Uhr.  

Kommandant Franz Zwisler     
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Bodnegger Weihnachtsmarkt
am Samstag, 24. November von 10.00 – 19.00 Uhr

vor der Festhalle
Traditionell gehört der Bodnegger Weihnachtsmarkt zu den ersten
in der Region und öffnet eine Woche vor dem ersten Advent am
Samstag seine Pforten; in diesem Jahr am 24. November.
Das Marktsortiment ist allumfassend und stimmt auf die bevor-
stehende Advents- und Weihnachtszeit ein.
An 50 Marktständen und mehr gibt es kunsthandwerkliche
Gegenstände, Strick- und Stickarbeiten, ganz individuelle
Bastelarbeiten, Kerzen, Schmuck, Advents- und Weihnachts-
schmuck, Geschenkartikel, Adventskränze und -gestecke,
Selbstgebackenes, landwirtschaftliche Produkte wie Honig,
Äpfel, Wurstwaren, Geräuchertes, Wild und natürlich auch
Hochprozentiges von heimischen Anbietern. 
Im Mittelpunkt steht dabei aber auch die „Präsentation“ des
Kunsthandwerks:
Alfons Bottlinger zeigt die Kunst des Korbflechtens, Karl Emhart
das Seilerhandwerk und alle zusammen bieten Unikate zum Ver-
kauf an. 
Für das gesellige Beisammensein ist ebenfalls gesorgt. Viele
Vereine aus der Gemeinde verwöhnen die Besucher mit
schmackhaft deftigen Speisen, mit Punsch und Glühwein. 
Süße Waffeln gibtʼs am Stand des katholischen Kindergartens
und leckeren Kuchen mit heißem Kaffee im Foyer der Grund-
schule in Regie der Turnerfrauen.
Wir freuen uns, dass auch unsere Partnergemeinde Vouvry wie-
der mit dabei ist und zu verführerischem schweizerischen
Raclette einlädt. 

Für ein besonders musikalisches Flair, passend zur Jahreszeit,
sorgen die Jugendmusikanten der Musikkapelle Bodnegg mit
Dirigentin Martina Flock und Drehorgelspieler Jürgen Laufer.
Um 14.30 Uhr führt die Zirkusschule Moskito aus Ravensburg in
organisatorischer Begleitung von boku  in der Festhalle ein
spannendes Kinder- und Jugendprogramm auf. In wilden Loo-
pings werden sie Devil-Sticks, Diabolos und Pois durch die Luft
schleudern. 
Und nochmals steigt die Spannung, wenn sie um 17.30 Uhr im
Freien die Marktbesucher mit einer „Feuershow“ in ihren Bann
ziehen. 
Wie jedes Jahr sind auch Esel und Schafe wieder dabei und
freuen sich zusammen mit allen Anbietern und Akteuren auf das
besondere gemeindliche Ereignis zu Beginn der Adventszeit und
auf viele Besucher!!!

Anbieter und Angebote auf dem
Weihnachtsmarkt am 24. November 2012
Allespach Siglinde, Baltersberg
Dinkelspreulkissen, Preiselbeeren, Orangen-Holunderblütenge-
lee, versch. Marmelade- u. Geleesorten, Traubenkernöl mit
Kräutern, Apfelessig/Mostessig/Himbeeressig, Johanneskrautöl,
Schokoladenlikör, Holunderlikör, Schlehenlikör, Quittenlikör,
Brombeerlikör, Südtiroler Nusseler, Johannesbeerwein, Kasta-
nienstrudel, Sparstrümpfe 

Baumann Josef u. Andrea, Unterwagenbach
Obst,  Wurst, Schnäpse, Apfelsaft

Baur Margit, Neukirch
Gravuren aller Art

MOSKITO Kinder- und Familienprogramm beim

Bodnegger Weihnachtsmarkt 
am Samstag, 24. November 2012

um 14.30 Uhr in der Festhalle

Schülerinnen der Theater- und Zirkusschule MOSKITO 
werden eine spannende Show präsentieren und in wagemutiger Zirkusmanier die Festhalle erobern. 

In wilden „loopings“ schleudern sie Devil-Sticks, Diabolos und Pois durch die Luft. 
Keulen und Bälle steigen zum Himmel und Akrobaten und Clowns werden nicht fehlen.

Zirkus ist einfach Spiel und Spaß!!!
Nirgends gelingt es so gut, die Träume von Kindern und Jugendlichen lebendig werden zu lassen, wie

im Zirkus.
Wir sind gespannt!

Die Spieldauer beträgt etwa 50 Minuten.
Eintritt 2,50 €

Karten gibt’s am 24. November schon ab 13.00 Uhr bei dem Marktstand der Gemeindeverwaltung oder
ab 14.00 Uhr am Eingang der Festhalle.

✩
✩

✩
✩

✩
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Benzinger Walter, Tettnang
Holzstehpuzzels,  Bleistifthalter, Serviettenhalter, Uhren, Ste-
hengel, Elche

Bergpracht–Milchwerk, Siggenweiler
Käse, Butter, Milchprodukte

„Bisaya“, Hilfsorganisation für philippinische Kinder
Frühlingsrollen, Chicken mit Curry, Glasnudeln, Saft, Tees u.
Punsch

Bodenmüller Claudia, Amtzell
Sträuße und Kränze ohne Deko, Apfel- u. Birnenbrot

Broger Gebhard, Amtzell
Schaffelle, Schafsocken, Spielschafe, Schurwollteppiche, Schaf-
wurst, Schokoäpfel, Schokobananen

Duttle Maria, Grünkraut
Pelzsachen, Postkarten, Schmuck

Weltladen u. Café Fam. Rupp
Stand in der Dorfstraße, Zugang zu der Festhalle 

Emhart Karl, Neufrach - Riedlingen
Vorführung und Verkauf von selbstgedrehten Seilen. 
Kinder können ihre Hüpfseile, Schlittenseile usw... in bunten Far-
ben selber drehen.

Erne Silvia, Eggmannsried - Bad Wurzach
Bastelarbeiten

Fedkenhauer Anita, Ravensburg
Engel aus Schwemmholz

Fischer Paul, Bodnegg
Honig, Blütenpollen, Propolis, Honiggummibärchen mit San-
dornfruchtsaft, Eierlikör mit Honig, Bienenwachskerzen u. Bie-
nenwachsteelichter, Honigseifen, Duschlotion, Handkreme mit
Bienenwachs, Lippenpflege-Balsam, Honig-Schampoo und
Bodylotion, hausgemachte Preiselbeermarmelade

Förster Gerda, Vogt
Stricksachen

Galloway Mandy, Amtzell
Weihnachtskarten

Gebert Laura, Hargarten
Weihnachtsgebäck, Quittengelee

Gemeindeverwaltung
Bodnegger Glühweintassen – neue Tasse mit  Motiv von der
Bodnegger Künstlerin Hedi Zeim
neue Bodnegger Schnapsstamper u. Weizenbiergläser
SCHIRME! Bildband: Bodnegg „Ein Blick zurück“
Schwimmbadkarten

Haury Silke u. Renate, Ostrach
Weihnachtsartikel

Heilig Sonja,  Hargarten
Weihnachtsdekorationen, Körbe aus Papier, Vasen, Glocken

Heine Erika , Bodnegg
Gestrickte Socken für Kinder u. Erwachsene sowie selber
gestrickte Mützen 

Heine Christa, Duller
Krippen,  weihnachtl. Holzartikel

Holl Michael, Ravensburg
Mineralien, Geschenkartikel, Steingravuren, Steintiere, Salzlampen

Horst Gudrun, Ravensburg
Strickwaren, Häkelwaren, Socken, Mützen

Jack Doris, Elmenau-Neukirch
Türkränze

Kaffeeklatsch-Frauen
Kaffee u. Kuchen im Foyer des Hauptbaus

Katholischer Frauenbund Bodnegg
Adventskränze u. Adventsgestecke
Der Erlös kommt der SZ Nothilfe und einem sozialen Projekt in
Porto Allegre, Brasilien zugute.

Kekeisen Norbert, Hargarten
Fleisch- u. Wurstwaren, Gegrilltes, Steaks

Kindergärten St. Elisabeth u. St. Martinus
Waffeln, Kinderpunsch, Glühwein,

Kollmann Maike, Neukirch
Schmuck, Stoffherzen, Kerzengläser, Heusterne, Liköre

Kolpingfamilie Bodnegg
Korbwaren, Johannisbeerwein, Kolpingkaffee, Leckereien, Glühwein, ...
Der Erlös kommt einem sozialen Zweck zugute.

Lundershausen Doris, Eberhardzell
Spielwaren, Helikopter1

Mahler Sabine, Wangen i. A.
Steinengel, Steinfiguren

Männergesangverein Bodnegg
u. Partnergemeinde Vouvry, französ. Schweiz
Schwäbische Spezialitäten, Raclette u. Glühwein

Mayer Nicole, Rossinistr. 13, Kisslegg
Dekoration mit Filz u. anderen Materialien

Meier Kerstin, Ravensburg
Gebäck, Holzmaterialien, Weihnachtsdekos

Maier Susanne, Grünkraut
Weihnachtsdeko

Mühlbauer Brigitte, Neukirch
Stulpen, Taschen, Schuhe, Stricksachen

Musikkapelle Bodnegg
Chili con Carne, 
Jubiläumskalender 185 Jahre Musikkapelle Bodnegg,
musikalische Darbietungen am Stand

Narrenzunft Bodnegg
Brotfresserseelen, Apfelschorle, Mineralwasser, Pils

Pfleghar Magnus, Starenweg
Leiterwagen, Nudelbretter, Backschieber

Platzek Erika, Ravensburg
Filzbastelarbeiten

Raible Jutta, Grünkraut
Fenster- u. Wandbilder aus Karton, verschiedene Weihnachtsdeko-
rationen, z. B. Eichhörnchen aus Haselnüssen, Fensterkreuze, ... 

Rauhut Anneliese, Bad Waldsee
Produkte aus Schafwolle, Handschuhe, Weihnachtsfiguren aus
Nadelfilz

Ray Angela, Amtzell
Aufhänger aus Schwemmholz, Cake Pops , Weihnachtsgebäck

Richter Gerlinde, Amtzell
Handtuchgeschenke

Rist Stefan, Bodnegg
Wildfleisch, Wildwurst, geräuchertes Wild

Ritter Andrea, Lindau
Schmuck

Schaff Walter, Mühlhausen
Kristalle

Schauer Monika, Ravensburg
Weihnachtl. Geschenkartikel, Schafe, Kinderringe, Duftöle,
Edelsteinketten

Schiele Doris, Wolfegg
Weihnachtsgrippen, Steinketten u. Kristallwürfel



Schnatterbeck Christine, Grub
Figuren aus Holz

Schützenclub Hubertus
Grillwürste, Schupfnudeln, Pommes, Glühwein

Bildungszentrum Bodnegg: 
Klasse 6 b
Leberkäs

Klasse 6 d
Quarkinies

Klasse 7a
Suppe, Glühpunsch, Bastelarbeiten

Klasse 8 c
Suppe, Krippen, Nußknacker

Klasse 8 f
Schwäbische Dinnete

Klasse 8 d
Leberkäswecken u. Punsch

Spinnenhirn Johanna, Grünkraut
Schmuck u. Crepes 

St. Gallus Hilfe Rosenharz -
Förderbereich Behindertenwerkstatt
Holzspielsachen, Puppenbetten, Bilder, Postkarten, Nistkästen,
Fledermauskästen, Bruthöhlen

Steffen Beate, Weingarten
Sterne aus Draht

Stier Maria, Baltersberg
Hausgemachte Schnäpse u. Liköre, Apfelbrot,  Marmelade,
Gelee, heißer Most u. Kinderpunsch

TSV Bodnegg
Grillwürste, Glühwein,

Windbühler Irmgard, Ravensburg
Weihnachtsdekorationen

Winter, Adelinde u. Susanne, Bodnegg
Sachen aus Holz, Armstulpen, gefilzte Füllhörner, handgemachte
Naturseife, Körperbutter

Vogt Werner, Lindau
Süßigkeiten

Zembrod Doris, Grünkraut
Pizzas u. Dinnete
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Kinderkrippe nimmt Formen an
Seit Beginn der Rohbauarbeiten im September 2012 hat sich
auf der Baustelle einiges getan. So wurden die Stützwände
zum Nachbargrundstück und zum Tagesheim betoniert,
ebenso der Aufzugsschacht für die barrierefreie Erschließung
des Obergeschosses. Die Leitungen für die Versorgung der
Kinderkrippe mit Heizung, Wasser und Strom liegen ebenfalls
im Boden, so wie die zusätzlichen Leerrohre, die in derselben
Trasse vom Tagesheim bis zur Zufahrt zur Festhalle gelegt
wurden.
Auf der Südseite ist bereits der spätere Geländeverlauf durch
das Anfüllen der neuen Stützwand zu erkennen. Sämtliche
Installationen und Grundleitungen sind bereits verlegt, sodass
diese Woche die Bodenplatte betoniert werden konnte.
Bis Ende November steht dann der Aufzugsturm ohne
Außenwände etwas verloren auf dem Grundstück. Parallel
wird bereits in der Werkstatt die Holzkonstruktion vorgefer-
tigt. Spätestens Anfang März 2013, je nach Wetterlage, kann
mit den Aufrichtarbeiten durch die ortsansässige Zimmerei
begonnen werden.
Bei den wöchentlichen Baubesprechungen zwischen Unterneh-
mer, Architektin und Bauherrschaft werden die aktuellen Arbeiten
erörtert und über anstehende Entscheidungen informiert.

Am vergangenen Montag wurde von den Mitarbeitern der
Baufirma die Bewehrung (Baustahl) eingebaut und am
Dienstagnachmittag die Bodenplatte betoniert.

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin am Freitag, 7. Dezember  2012
Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Bodnegger Weihnachtsmarkt am Samstag, 24. November 2012, von 10.00 - 19.00 Uhr!
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Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Abluftwäschetrockner Tel. 920350

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln 
am Samstag, 24. November 2012, von 8.00 - 12.00 Uhr,
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem „TSV“
durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
- Samstag, 08. Dezember, Musikkapelle 
- Samstag, 22. Dezember, Kolpingfamilie

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“
entleert.
Nächste Leerung wegen den Weihnachtsfeiertagen aus-
nahmsweise am Donnerstag, 27. Dezember 2012.
Die Tonnen bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen.

DAMPFBAD & RUHERAUM

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag – Donnerstag + Samstag
16:30 bis 21:30 Uhr 14:00 bis 17:00 Uhr 
Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur !

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Neues Personal im Hallenbad
Für die Saison 2012 / 2013 wurde eine Kooperationsver-
einbarung mit der Stadt Ravensburg getroffen. Ab 6.
November 2012 werden nun Christine Baur, Lisa
Schmidtke und Angelino Falkenstein die Aufsicht im Hal-
lenbad übernehmen und für Sie da sein.

Aktives Angebot:
Die Planungen hierzu laufen und werden voraussichtlich
im Dezember 2012 umgesetzt.

Bitte beachten Sie, dass der Eingang auf Grund der Bau-
arbeiten verlegt wurde. Benutzen Sie bitte den Hauptein-
gang der Realschule und folgen Sie den Hinweisschildern.

Tel. 9207-29

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet und
zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; 
von 08:30 Uhr bis 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
21. November 2012
5. Dezember 2012
19. Dezember 2012

Die Mangelstube finden Sie im UG
der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Neugestaltung von Zufahrt und Vorplatz
Festhalle geht voran
Zügig voran gehen die Arbeiten an der Zufahrt und dem Vor-
platz der Festhalle:
Bis dato wurde der alte Asphaltbelag entfernt, neue Entwäs-
serungsleitungen und Einlaufschächte gesetzt, wie auch ein
neuer Kanalanschluss hergestellt.
Damit die Straßenbeleuchtung der Dorfstraße und Umge-
bung künftig von unserem eigen erzeugten Strom aus dem
Blockheizkraftwerk gespeist werden kann, wurde eine Verbin-
dung von der Festhalle zur Dorfstraße erstellt. Auch wurden
Leerrohre für die künftige Breitbandverkabelung eingelegt.
Fertig sind zwischenzeitlich auch die Erdarbeiten einschließ-
lich dem Einbau der Kiestragschicht. Diese Woche wurde
nun mit den Einfassungen und den Pflasterarbeiten begon-
nen. Bis zum Weihnachtsmarkt sollen die Arbeiten komplett
abgeschlossen sein.

Am vergangenen Montag waren die Mitarbeiter der ausführenden 
Firma mit dem Verlegen der Entwässerungsrinne beschäftigt.



Monat September 2012
Geburten:
Es werden keine Veröffentlichungen gewünscht.

Eheschließungen:
Im September gab es keine Eheschließungen. 

Sterbefälle:
Im September gab es keine Sterbefälle.

Unser Aufenthalt im Schullandheim in Hohenegg
Die Hinfahrt war sehr kurz. Als wir, die Klasse 4 der Grundschu-
le, am Parkplatz des Ibergliftes waren, sagte Frau Kirchhoff: „Ihr
könnt den Feldweg hochlaufen!“ Nach zehn Minuten sahen wir
einen schwarzen Hund. Er hieß Paul und gehörte dem Hütten-
wirt. Als wir oben angekommen sind, begrüßten wir erstmal die
Hüttenwirte Carmen und Stefan. Gleich darauf gingen wir mit
unserem Gepäck ins Haus und Stefan sagte ein paar Regeln
und zeigte uns alles im Haus. Wir alle waren happy! Als allerer-
stes haben wir die Zimmer aufgeteilt und unsere Sachen ausge-
packt. An dem Holzbrunnen vor der Hütte haben wir alle getrun-
ken. Jetzt durften wir spielen, das hieß z. B. klettern. Da gab es
nämlich eine Kletterwand in einem Spieleraum mit vielen Turn-
sachen. Manche blieben in ihren Zimmern und manche spielten
Karten oder Fußball. Zum Mittagessen gab es Spaghetti Bolo-
gnese. Das fanden alle lecker. Nach dem Essen war „Spielen,
Entdecken, Faulenzen“ und sehr viele gingen nach draußen und
schauten, wie es dort aussieht. Viele gingen auch ins Spiele-
zimmer, in dem auch ein Tischkicker stand. Hier durften wir ca.
eine Stunde spielen. Um 13.30 wanderten wir auf den Iberg und
auf die Kugel. Oben angekommen machten wir eine kleine Ver-
schnaufpause. Die Kugel ist der höchste Berg im Westallgäu.
Die Wanderung war sehr toll! Danach waren wir müde. Die mei-
sten Kinder haben es bei „Spielen, Entdecken, Faulenzen“
etwas ruhiger gemacht. Um 18 Uhr gab es Abendessen. Es gab
ein Vesperbuffet. Abends spielten wir zum Beispiel „Hands up“.
Um 21 Uhr mussten wir in unsere Zimmer gehen. Manche lasen
Bücher oder schliefen gleich.
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Standesamtliche
Nachrichten

Schulnachrichten



Am nächsten Tag weckte uns Frau Kirchhoff um 7.30 Uhr. Wir
zogen uns an und um 8 Uhr gab es Frühstück. Das war immer
sehr lecker. Es gab Käse, Wurst, Wecken, Eier und vieles vieles
mehr. Anschließend bauten wir Wasserräder. Das hat Spaß
gemacht. Zum Mittagessen gab es Pommes mit Schnitzel. Das
war das beste Essen auf der Hütte. Gleich danach machten wir
eine Wanderung zum Eistobel. Hier sammelten wir Astgabeln
und konnten so an einer flachen Stelle unsere Wasserräder aus-
probieren. Am letzten Abend haben einige eine Nachtwanderung
mit Frau Kirchhoff gemacht. Herr Speck hat noch eine Grusel-
geschichte erzählt.
Am nächsten Tag folgte auch schon wieder die Abreise.
Es war das „coolste“ Schullandheim!
(geschrieben von Carla Blankenhorn, Linus Schneiderhan,
Samuel Bauer und Nils Capelli aus der Klasse 4)

Infoveranstaltung zur Studienplatzbewerbung
Die Studienberaterin der Agentur für Arbeit Ravensburg beant-
wortet am Dienstag, 27. November 2012, von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr im Jugendinformationszentrum aha – Tipps & Infos für
junge Leute in Ravensburg, Marienplatz 12 alle Fragen, die sich
rund um die Studienplatzbewerbung stellen.
Um 14.00 Uhr und um 15.30 Uhr gibt es jeweils einen Kurzvor-

trag zum Bewerbungs- und Auswahlverfahren an den Hoch-
schulen und über die Institution „Hochschulstart“, im Anschluss
daran dann jeweils Fragerunde für individuelle Fragen: Für wel-
che Studiengänge gibtʼs Zulassungsbeschränkungen und an
welchen Hochschulen kann ich mich direkt bewerben? Gelten
die Zulassungsbeschränkungen bundesweit, landesweit oder ist
es eine örtliche Zulassungsbeschränkung?  Wie funktionieren
die Vergabeverfahren der Stiftung für Hochschulzulassung und
wo gibtʼs die Antragsformulare? Bis wann muss der Zulassungs-
antrag spätestens bei der Stiftung für Hochschulzulassung ein-
gegangen sein? Wie sieht das Einschreibeverfahren bei Hoch-
schulen ohne Zulassungsbeschränkungen aus und wie sind dort
die Bewerbungstermine? Fragen über Fragen, die man im per-
sönlichen Gespräch ganz unkompliziert beantwortet bekommt. 
aha – Tipps & Infos für junge Leute
Marienplatz 12, 88212 Ravensburg
Tel.: 0180-1-463624 / Fax: 0180-1- 463625
Internet: www.aha-ravensburg.de
E-Mail: info@aha-ravensburg.de
Öffnungszeiten: Di – Fr  13.00 – 18.00 Uhr

Sa        10.00 – 13.00 Uhr

Bodnegg/Schuler GmbH Omnibusverkehr
35 Jahre ist Georg Biegger im Dienste beim
Familienunternehmen Omnibus Schuler
Am 1. November 1977 steuerte Georg Biegger zum ersten Mal
einen Omnibus der Firma Schuler GmbH Omnibusverkehr und
war damit in den ersten Jahren als Omnibusfahrer überwiegend
in ganz Europa unterwegs.

Seit der Konzentration des Verkehrsunternehmens auf den
öffentlichen Linienverkehr bedient Georg Biegger ebenso zuver-
lässig und pünktlich die öffentlichen Linien der Firma Schuler im
bodo - Verbundgebiet. Nicht nur die Schüler des Bildungszen-
trums Bodneggs und des Ländlichen Schulzentrums Amtzell
kennen Georg Biegger als verantwortungsbewussten und
umsichtigen Omnibusfahrer, der winters wie sommers  zuverläs-
sig die ländlichen Linien um Bodnegg sowie im gesamten Land-
kreis Ravensburg und Bodenseekreis bedient. Im Namen der
Familie Schuler bedankten sich die Geschäftsführer Mario und
Roland Schuler bei Herrn Biegger für seine langjährige Treue
und überreichten ihm hierfür eine Urkunde des Baden-Württem-
bergischen Omnibusverbands sowie ein persönliches Geschenk.
Herr Biegger brachte zum Ausdruck, dass er gerne die 40 Jahre
im Betrieb vollmacht und „dann sieht man weiter“!
Die Geschäftsführer vernahmen dies mit Freude. 

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Jugend-Ecke

Aus dem Gewerbe

Seniorennachrichten



Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
Sonntags im Anschluss an den Gottesdienst (siehe aktuelle
Kirchliche Nachrichten), etwa 1 ½ Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.

Wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 - 12.00 Uhr.
Kernzeit ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 - 11.15 Uhr, das
heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.

An Schultagen:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.15 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.15 – 14.30 Uhr und 16.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: (07520) 920744
Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

Kleine Auswahl neuer Bücher aus allen Bereichen liegt für
Sie bereit!

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im November 2012:
16. November 2012
23. November 2012
30. November 2012
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Termine im Monat November 2012

Dienstag, 20. November 2012
Mit dem Fahrrad quer durch Deutschland
Anlässlich der Buchwoche findet um 14.30 Uhr in der
Gemeindebibliothek (Bildungszentrum) ein bebildeter Vortrag
von Steffi und Fritz Brand statt.

Singen/Volkstanz 
Montag, 19. November 2012
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Die Radler-Gruppe ist wieder aktiv
Donnerstag, 15. November 2012 ohne Verladen!
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Fahrstrecke ca. 25 – 30 km
Info bei H.-P. Weißhaupt bei Tel. 2285 und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch, 14.30 Uhr, im Bürgersaal/Dorfgemeinschafts-
haus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Wir laden wieder alle Bodnegger Seniorinnen und
Senioren herzlich ein zum

Seniorennachmittag in der Bücherei

am Dienstag, 20. November, 14.30 Uhr

Fritz und Steffi Brand berichten mit Bildern von
ihrer großen Radtour „Mit dem Fahrrad quer durch
Deutschland“.

Wie immer gibt es eine kleine Bewirtung, viele neue
Bücher zu sehen und natürlich das Büchereirätsel!

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.
Das Seniorenteam

Büchereinachrichten

Noch mehr Öffnungszeiten am Donnerstagnachmittag!
Liebe Leserinnen und Leser:
Auf vielfachen Wunsch verlängern wir die Öffnungszeit
am Donnerstag bis 17.30 Uhr!
So bleibt wieder nach dem Kindergarten Zeit für einen Besuch
Ihrer Bücherei.

Fotoausstellung während der Buchwoche:

„Mauerblümchen“

Oft werden nur die Stars der Botanik-Szene, die Orchideen,
Rosen oder Exoten mit dem Objektiv eingefangen und von
allen Seiten abgelichtet. Viele andere Blütenpflanzen, die es
durchaus auch einmal verdient hätten etwas näher betrach-
tet zu werden, kommen oft zu kurz. Und gerade sie mit ihrem
heimlichen Charme haben es mir angetan. Wenn dann Auf-
blüh-Zeitpunkt, Licht, Brennweite und Standort stimmen, kön-
nen sie mit anderen Reizen den Botaniker und Fotografen
begeistern.
Dies sind meine ganz persönlichen „Mauerblümchen“
Bernd Raunecker

Herzliche Einladung zur Autorenlesung im Rahmen der
Buchwoche 2012

Vor wenigen Jahren war Tim Miller noch Schüler am Bil-
dungszentrum Bodnegg. Wir erinnern uns noch gut an den
Erfolg, den er mit seinem ersten Roman Caritum und seiner
ersten Lesung überhaupt in unserer Bücherei hatte.
Am Freitag, 23. November, 19.30 Uhr, folgt nun die Fortset-
zung aus dem neuen Band Sepulcrum. In mehreren Hand-
lungssträngen werden phantasiereich und spannend
Geheimnisse der Papstwahl im Jahr 1288 entfaltet.



Seite 14 Freitag, den 16. November 2012 Bodnegger Mitteilungen

Öffentliche Gemeindebücherei 
Katholische Öffentliche Bücherei 

im Bildungszentrum Bodnegg

Buchwoche 2012

Samstag, 17. November 2012, 19.30 Uhr

Bücherabend eine Vorlesestunde für Erwachsene
Ulrike Fuchs stellt uns wieder die für sie interessantesten Bücher dieses Jahres vor. Das Motto
dieses Mal: „Geister der Vergangenheit“

Fotoausstellung während der Buchwoche: „Mauerblümchen“
Lesen Sie dazu die besondere Anzeige.

Sonntag, 18. November 
von 10.00 Uhr durchgehend bis 16.30 Uhr

Tag der offenen Tür
Wir zeigen neue und alte Schätze der Bücherei. Wir informieren Sie über unseren Online-Katalog
im Internet.
Büchertisch mit besonderen und besonders empfohlenen Büchern.
Es darf gerätselt werden: Das neue Büchereirätsel fordert wieder heraus!

Dienstag, 20. November, 14.30 Uhr
Seniorennachmittag des Seniorenteams in der Bücherei 
„Mit dem Fahrrad quer durch Deutschland“ Fritz und Steffi Brand berichten von ihrer großen

Radtour.

Mittwoch, 21. November, 19.30 Uhr - Bücherei & [boku]
Ladakh - Land der hohen Pässe
Drei Jahre nach der ersten Ladakh-Reise besuchte Silvia Hage 2011 erneut dieses kleine Land
zwischen Himalaya und Karakorum im indischen Bundesstaat Jammu und Kaschmir, um dort im
selben buddhistischen Kloster wieder zu unterrichten. Zudem machte sie sich neben kleineren
Trekkingtouren 10 Tage lang auf den Weg nach Zanskar in das abgeschiedene Dorf Lingshed,
das nur zu Fuß über 5.000 m hohe Pässe zu erreichen ist und im Winter, solange zuviel Schnee
auf den Pässen liegt, vollkommen von der Außenwelt abgeschnitten ist.
Silvia Hage wird in Bildern von ihren Erlebnissen und Begegnungen berichten.

Freitag, 23. November, 19.30 Uhr

Autorenlesung: Tim Miller 
„Unser“ Autor Tim Miller, dessen erste Lesung in der Bodnegger Bücherei stattfand, stellt seinen
neuen Roman vor „Sepulcrum“. Spannung ist garantiert.

Sonntag, 27. November 10.00 bis 12.00 Uhr
Ausgabe der vorbestellten neuen Bücher

Letzte Abgabe Ihrer Lösungen zum Büchereirätsel

Sonntag, 18. Dezember, 11.30 Uhr
Des Büchereirätsels Lösung und Preisverlosung



Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst 
Samstag, 17. November
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Str. 35, Weingarten
Sonntag, 18. November
Apotheke im Kaufland, Ravensburg, Weißenauer Straße 15 
Marienapotheke, Baienfurt, Waldseer Straße 13 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag 17./Sonntag, 18. November
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, 
Tel. (0751) 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. (0751) 560610

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu  für Bodnegg: 
Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ten Versorgung
Tel. (0751) 3625670

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Internet: www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Freitag, den 16. November 2012 Seite 15Bodnegger Mitteilungen

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp     Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Kirchliche Nachrichten
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Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: harald.mielich@seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche) 
Montag, 19.11.12 Frau Kapler, Tel. 2345

Frau Spinnenhirn, Tel. 2747
Montag, 26.11.12 Frau Kapler, Tel. 2345

Frau Spinnenhirn, Tel. 2747
Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr  
Kinderchorprobe am Dienstag in G 9

(Grundschule) für Kindergartenkinder ab 4 Jahren von 16.30 –
17.00 Uhr und 1. Klasse bis 3. Klasse  von 17.00 bis 17.50 Uhr 
Young Choir (Jugendchor) Dienstag in G 9 für alle Jugendli-
chen ab 10 Jahren von 18.15 bis 19.15 Uhr     

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
„Da formte Gott, der Herr, den Menschen aus Erde
vom Ackerboden …“ 

Kreativangebot für Eltern mit Kindern im Grundschulalter
Freitag, 16.11., 16.00 bis 18.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Leitung: Emmi Allgaier, Erzieherin

Kirche quo vadis? Kämpfe mit und Auswege aus der Krise
5. Ravensburger Forum
Vortrag von Prof. Dr. Hermann Häring, Nijmegen/Tübingen und
Gespräch mit Vertreter(inne)n der Kirche in unserer Region
Samstag, 17.11., 14.30 bis 17.00 Uhr
Ravensburg, Gemeindezentrum Dreifaltigkeit, Angerstraße 8

Die vier Mütter des Grundgesetzes – ein Abend der politi-
schen Bildung 
Den wenigen Frauen 1948/49 im Parlamentarischen Rat – Dr.
Elisabeth Selbert, Frieda Nadig, Helene Weber und Helene
Wessel – als den ‚Müttern des Grundgesetzesʼ ist es zu verdan-
ken, dass unsere Verfassung Frauen die volle Gleichberechti-
gung garantiert. 
Dienstag, 20.11., 20.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Anja Reinalter, Dipl.-Pädagogin

„... es gibt ihn doch, den Grüffelo!“
Lebendiges Vorlesen am Beispiel eines Bilderbuches für (Groß-
)eltern, Erzieherinnen, Babysitter und alle Interessierten
Mittwoch, 14. und 21.11., jeweils 20.00 bis 22.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Rita Winter, Journalistin
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Freitag, 16. November 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Niklas Burger, Jessica Gebert, Jannik Locher, Vanessa Männer
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Franziskus Schorr, Marius Gmünder, Anna Gmünder, Judith
Madlener, Dagmar Waggershauser,
Evelyn Waldraff
L.: Ilona Leuthold

Sonntag 18. November
Volkstrauertag
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Natascha Geßler, Emmanuel Kocheise, Linda Deifel, Lisa
Deifel, Sabrina Weishaupt
L.: Helga Rische

Freitag, 23. November
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Linus Schneiderhahn, Carla Blankenhorn, Leana Büchele,
Niklas Burger
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Rebekka Sterk, Magdalena Fricker, Emma Fricker, Lea Sonn-
tag, Darius Joos, Fabian Riedle
L.: Bernhard Rische

Sonntag, 25. November 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
mitgestaltet vom Jugendchor
Simon Pfender, Christoph Buchmann, Dominik Buchmann,
Lisa-Sophie Kramer, Leonie Müller, 
Jonathan Binetsch
L.: Annette Thielow-Freitag

Voranzeige 

Frauenschola Bodnegg singt in Tettnang-Tannau
Am Christkönigssonntag (25.11.2012) gestaltet die Frauen-
schola Bodnegg gemeinsam mit den Kirchenchören aus Tett-
nang-Krumbach und Tettnang-Tannau um 19.00 Uhr in der
Tannauer St. Martinskirche einen Gebetsgottesdienst (Taizé-
Gebet) zum Abschluss des Kirchenjahres.
„Wer singt, betet doppelt“- in diesem Sinne sind Sie herzlich
mit eingeladen, dieses besonders besinnliche und festliche
Abendgebet nicht nur anzuhören, sondern durch Ihr eigenes
Mit-Beten und Mit-Singen mitzugestalten.
Herzliche Einladung!



LiteraTour
Vorstellung deutschsprachiger Neuerscheinungen
Donnerstag, 22.11., 19.00 bis 21.15 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referent: Dr. Michael Krämer, Literaturwissenschaftler

Der aktuelle Glaubensschwund und die Gottesfrage. Warum
sich das Christentum neu erfinden muss. Vortrag
Montag, 26.11., 19.30 Uhr
Ravensburg, Café im Heilig-Geist-Spital, Bachstraße 57
Dr. Hubertus Halbfas, em. Professor für Religionspädagogik

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50, 
E-Mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Am Freitag, 30. November stimmt das Trio Entzücklika
unter dem Dach seiner Nachtwandler-Abendgesänge echte
Adventslieder in der kath. Pfarrkirche in Heimenkirch um
20.00 Uhr an. 
Die Liebhaber der Liturgie schätzen den Reichtum und die
Schönheit der originalen adventlichen Texte, die sie nicht ver-
drängt sehen wollen von vorweihnachtlichen Weisen. Die Kirche
hat sich für die dunkle Jahreszeit die berührendsten und schön-
sten Texte zum Beispiel des Propheten Jesaia reserviert. Aus
diesen  Quellen schöpft Entzücklika, wenn es altvertraute
Gesänge und neue Lieder des Liedermachers Alexander Bayer
anstimmt, in denen von Hochzeiten, Festivitäten und Prunkge-
wändern die Rede ist. 
Im Entzücklika-Advent, der dieses Jahr durch einige deutsch
gesungene Lieder aus Irland geprägt ist, geht es um das Auflö-
sen von Selbstblockaden.
Musikalisch wird dies zelebriert durch die biblisch-musikalische
Aufforderung „Richtet euch auf! Erhebt euer Haupt und werdet
wieder nüchtern!“. Zwischen den Liedern gibt es die gewollten
Momente der Stille.
Der Rahmen ist besinnlich, die aus der Liturgie entnommenen
Texte sind durch die zuweilen mutigen Akzentsetzungen des Lie-
dermachers anregend. Dem Kirchenraum jederzeit angemessen
musizieren die Oberschwaben nicht zur Unterhaltung, sondern
zur Begegnung mit dem fremden Erhabenen.  In der Veranstal-
tung fügen sich konzertante Elemente und gemeinsames Singen
zu einer Art „Liederliturgie“ zusammen. 
Diese Art des Ensembles Entzücklika im kirchlichen Konzertrah-
men aufzutreten, um die Lieder zu biblischen Predigern zu
machen, ist einzigartig. Das Ensemble hat mit dieser Veranstal-
tung über 2.600-mal Menschen ansprechen können. Die Lieder
von Alexander Bayer wurden in zahlreiche kirchliche Liedsamm-
lungen aufgenommen.
Ein Medientisch mit den Produktionen des Ensembles steht am
Ausgang bereit.
Um die Kosten der Veranstaltung abdecken zu können empfeh-
len Veranstalter und 
Musiker einen Spende von ca. 8,- Euro.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 16. November
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage „Jung und Alt“

in Waldburg
Pfarrer Bürkle

Sonntag, 18. November - Vorletzter Sonntag des Kirchen-
jahres

Wochenspruch:
Wir müssen alle offenbar werden vor dem
Richterstuhl Christi.
2. Kor 5,10

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Brennecke
und Kinderkirche
Das Opfer ist für die Arbeit der Friedensdienste
bestimmt. 
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-
Welt-Artikeln“ in der Kirche zum Verkauf aus!

Dienstag, 20. November
18.30 Uhr Gottesdienst in Rosenharz

Pfarrer Bürkle

Mittwoch, 21. November - Buß- und Bettag
Tagesspruch:
Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die
Sünde ist der Leute Verderben.
Spr 14,34

8.00 Uhr Schülergottesdienst in der Evangelischen Kirche
Atzenweiler
Pfarrer Bürkle und Frau Kiesel

14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindesaal Atzenweiler

Vorankündigung:
Sonntag, 25. November - Letzter Sonntag des Kirchenjah-
res - Ewigkeitssonntag
10.15 Uhr Gottesdienst 

In diesem Gottesdienst gedenken wir der Freude
und des Leides in unserer Kirchengemeinde
geschehen in diesem Kirchenjahr.
Pfarrer Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 
88287 Grünkraut, Telefon (0751) 62701 

Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:
Dienstag von 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 9.30-10.30 Uhr 

Sonntag, 25. November
19.00 Uhr Abendoase

Ökumenisches Abendgebet
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Ökumenische
Angebote

Mittwoch, 21. November
20.00 Uhr Ökumenischer Chor
Leitung: Lib Briscoe
Proben im Pfarrstadel Grünkraut
Neue Mitsänger sind herzlich willkom-
men!



Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Hauptversammlung der Skifreunde Bodnegg e.V.
findet am

Freitag, 16. November 2012,
um 19.30 Uhr im Gasthaus Nußbaumer

statt. Hierzu laden wir herzlich ein.
Die Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Berichte 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung 
6. Beitragserhöhung 
7. Anträge 
8. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens zwei Wochen vor dem 16. Novem-
ber schriftlich an den Vorsitzenden zu richten.
Dieter Franke

Eröffnungs-Skiausfahrt nach Gargellen
Die Skifreunde Bodnegg veranstalten am Samstag, 9. Dezem-
ber, ihre Eröffnungsausfahrt in die Saison 12/13 in Zusammen-
arbeit mit Sport-Schmidt in Friedrichshafen.
Wir fahren ins Montafon in das Skigebiet von Gargellen.
Bei genug Schnee werden wir mit verbilligten Vorsaison-Karten
die noch leeren Pisten ausnutzen, um Material und Kondition
einem ersten Test zu unterziehen.
Wir fahren mit dem Bus ab Waldburg Schule. Sollten genügend
Anmeldungen rechtzeitig eingehen, besteht die Möglichkeit,
dass der Bus auch in Bodnegg von der Sporthalle abfährt.
Auf der Rückfahrt gibt es ein besonderes Schmankerl. Es wird
eine der modernsten Skischleifwerkstätten, bei der auch die Fa.
Sport-Schmidt arbeiten lässt, besichtigt, inkl. Vesper. Es besteht
die Möglichkeit, die Skier vor Ort umsonst richten zu lassen (NP
25 €). Die Skier werden dann in der nächsten Woche zum Sport-
Schmidt gebracht, also wir müssen nicht warten, bis der letzte
Ski fertig ist.
Abfahrt: 7.00 Uhr
Ankunft gegen 20.00 Uhr
Preis 45 Euro für Erwachsene und Kinder bis 16 Jahre 40 Euro.
Telefonische Anmeldung bei Dieter Franke, Tel. 0171-9900616
oder bevorzugt mail: dieter.franke.fn@googlemail.com oder über
unsere Homepage skifreunde-bodnegg.de
Dieter Franke

Tennisclub Bodnegg e.V.
Einladung zum Skat-Turnier!
Alle Mitglieder sind auch dieses Jahr wieder
recht herzlich zu unserem Skat-Turnier ein-
geladen.

Termin: Samstag, den 17. November 2012 
Beginn: 18.00 Uhr
Teilnahmeberechtigt: Alle aktiven und passiven Mitglieder des

TC Bodnegg
Austragungsmodus: Drei Spielrunden am 3er- oder 4er-Tisch

Jede Runde 24 bzw. 32 Spiele
Es wird nach den offiziellen Skatregeln
gespielt.

Spielort: „Café Stieble“
Anmeldung: Telefonisch bei Bruno Winter, 

(07520) 914474
Der Vorstand

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg
Liebe Mitglieder,

wir dürfen an unsere Hauptversammlung am Samstag, 17. Novem-
ber 2012, um 18.00 Uhr, im Gasthaus Nußbaumer erinnern.
Es wäre schön, wenn wir alle Mitglieder begrüßen könnten. 
Wir bitten deshalb um vollzählige Teilnahme.
Es erfolgt keine getrennte Einladung.
Der Ausschuss vom VdK-Ortsverband Bodnegg

Soldaten- und Reservistenkameradschaft
Volkstrauertag am 18. November, 10.15 Uhr
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiche Teilnahme von Reservi-
sten, auch ohne Uniform recht gern gesehen.
Anzugsordnung wie bekannt.
Ansprechpartner: Vorstand G. Neuschwender, Tel. 1373.

Schützenverein Tannau
Nach Abschluss unseres alljährlichen Vereineschießens laden
wir alle Teilnehmer zur Siegerehrung am 23. November 2012 ab
20.00 Uhr zu uns ins Schützenhaus nach Herishäusern ein. 
Für das leibliche Wohl der Gäste ist bestens gesorgt. 
Auf euer Kommen und einen geselligen Abend freuen sich die
Tannauer Schützen.

Kontakte, die Freude bringen
Basteln für den 
Weihnachtsmarkt
Liebe Frauen!
Wir suchen wieder fleißige Hände, die uns
beim Kranzen und Herstellen der Gestecke
helfen. Für jegliche Hilfe sind wir sehr dank-
bar. Ebenso für das Mitbringen von Zubehör

wie Gesteckgefäße, Trockenblumen etc.
Die Basteltermine sind:
Mittwoch, 21. November, von 14.00 – ca. 21.00 Uhr, und
Donnerstag, 22. November, von 14.00 – ca. 18.00 Uhr,
im Gemeinderaum St. Martinus.
Selbstverständlich sind Nichtmitglieder, die uns unterstützen
wollen herzlich willkommen.

Erlös Weihnachtsmarkt:
Einen Teil des Erlöses vom Verkauf der Gestecke und Kränze
werden 
wir der Hospizgruppe Calendula Wangen und Herrn Luckschei-
ter für das Projekt: „Chancen durch Lernen in Uganda e.V.“
spenden.

Hinweis für die FB-Turnergruppe:
Das Turnen am 21.11.2012 findet nicht statt, da die Basteltermi-
ne für den Weihnachtsmarkt stattfinden.

Terminvorschau:
07. Dezember 2012 - Adventsfeier mit Mitgliederversammlung

TSV Bodnegg
AH
Voranzeige
Unsere Abschlussfeier findet die-
ses Jahr am Samstag, den 1. Dez.,
um 18.30 Uhr, im Sportheim statt. 

Anmeldungen bei Lothar Tohang, Tel. (0160) 99157742.

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Herren II - Bad Waldsee II 9:6 
TTF Kisslegg III - TSV Herren 1:9 
Beide Herrenmannschaften hatten es mit ersatzge-
schwächten Gegnern zu tun. Während die erste
Mannschaft, selbst ohne zwei Stammspieler, klar
gewann, tat sich die zweite sehr schwer. Nicht alle
Spieler hatten einen guten Tag erwischt. 
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Vereinsnachrichten



Die nächsten Spiele:
Samstag 17. November
13.00 Uhr TSG Leutkirch - TSV Jugend 
18.30 Uhr TC Lindenberg - TSV Herren 
Man darf gespannt sein, ob das Jugendteam die letzten guten
Leistungen auch in Leutkirch bestätigen kann. 
Die Herren gelten in Lindenberg wohl als leicht favorisiert.

Schützenclub Hubertus 
Bodnegg 1914 e.V.
Rückblick Hubertusschießen – Ehrenschei-
benschießen
Am vergangenen Samstag trafen sich über 30
Schützenmitglieder im Schützenhaus. Wie in

jedem Jahr feierten wir sozusagen den Namenstag von unserem
Schützenclub. 
Die Schützendamen rund um Martha Nessler schwangen vorab
fleißig die Kochlöffel. Es gab Wildragout, Spätzle, Blaukraut und
mit Preiselbeeren gefüllte Rotweinbirnen und zum Nachtisch
verschiedene gebackene Köstlichkeiten. Vielen Dank für die
Mühe die ihr euch da gemacht habt, um die Schützen zu ver-
wöhnen.
Erster Programmpunkt an diesem Abend machte das Heraus-
schießen unseres Hubertus-Wanderpokals. Hierbei wird auf eine
Papierscheibe mit einem Hubertushirsch mit dem Luftgewehr
geschossen.
Den besten Schuss des Abends erzielte hierbei unsere Kassie-
rerin Brigitte Dimmler. Damit darf sie ein Jahr ihr Zuhause mit
dem Wanderpokal schmücken.
Nach dem Essen hatten wir dann ein weiteres Highlight. Markus
Lux, der seit ein paar Jahren unserem Schützenclub angehört,
hatte sich in diesem Herbst von Grünkraut/Ottershofen losge-
sagt und siedelte nach Bodnegg in die Schillerstraße um. Mitge-
nommen hat er seine Frau Carola und seinen Beagle Biggi.
Quasi als Einstandsgeschenk spendierte er den Bodnegger
Schützen eine „Einbürgerungsehrenscheibe“. Diese wurde nun
auch beim Hubertusschießen herausgeschossen. 
Dieses mal ging es in den Keller auf den Sportpistolenstand.
Dort war die Vorfreude riesig und unsere jüngsten Gäste wurden
mittels Gehörschützern vor lauten Geräuschen und dem Anblick
von allzu schlechten Schüssen geschützt.

Markus Lux, Maris Metzler und Daniel Schupp

Geschossen wurde mit dem Winchestergewehr (antik – eine
Mischung zwischen Gewehr und Pistole) auf eine Kopie der
Ehrenscheibe.
Glücklicher Gewinner war unser Jungschütze Tobias Kuna mit
einem hervorragenden Schuss.

Zwei glückliche Schützen
Markus Lux (links) als Neu-Bodnegger und Tobias Kuna (rechts)
als Ehrenscheibengewinner

Jedem der zum Gelingen dieses Abends beigetragen hat
nochmal vielen Dank: den Köchinnen und Spülerinnen, der Tri-
athlonmannschaft vom Feuerwehrfest die ihr Bierfässle spende-
te, dem Karl Kohr der alle anderen Getränke anlässlich seines
Geburtstags übernahm sowie Markus Lux für die Ehrenscheibe
und allen anderen, die jetzt noch nicht erwähnt wurden.
Ursula Fecker (Jugendleiterin)

Informationsveranstaltung 
in Rosenharz 
Die Verantwortlichen der St.-Gallus-Hilfe laden
die Rosenharzer Nachbarn und Interessierte zu
einer Informationsveranstaltung zu den aktuel-
len Entwicklungen und Planungen in und um
Rosenharz ein. 

Am Samstag, den 24.11., von 14.00 bis 16.00 Uhr, werden in
der Mehrzweckhalle in Rosenharz Angehörige und gesetzliche
Betreuer, Mitarbeiter(innen), Bewohner(innen) und Bodnegger Bür-
ger über die aktuellen Planungsstände und Vorhaben informiert.  
Nach einer kurzen Präsentation zu den gesamten Entwicklungen
können an einzelnen Ständen detailliertere Informationen einholt
werden. Außerdem können das fast fertige Wohnpflegeheim und
der Rohbau des Heimes St. Vinzenz besichtigt werden. 

KULTURFORUM GRÜNKRAUT
Ausstellung in der Rathausgalerie
Vernissage am 16. November, um 18.30 Uhr
Siegmund Harder, Rosenharz
Scheinbar offensichtlich
Der Künstler spricht selbst über die gezeigten Bilder.
Die Ausstellung dauert bis zum 7. Januar und kann während der
Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden:
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Info: Rathaus Grünkraut, Telefon 7602-16
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Herbsttanz mit PULL!
Am 17.11.2012 startet für euch wieder der legendäre Herbsttanz
in der Halle in Obereisenbach!
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Was sonst noch
interessiert
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Für ordentlich Stimmung und Party sogt die ultimative Party-
Band „PULL“.
Es wird euch an nichts fehlen! Genau das Richtige für Junge und
Junggebliebene :-)
Einlass ab 19.30 Uhr, kein Eintritt unter 16 Jahren! one-way-
ticket.

Reit- und Fahrverein Waldburg e.V.
Ponyreiten für Kinder
Samstag, 17. November, 14.00 bis 16.00 Uhr, 
Reitplatz Blauensee
Bitte Radhelm mitbringen und feste Schuhe anziehen.
Auch dieses Jahr möchten wir die Pferdehilfe Rumänien Equi-
went e.V. von Hufschmied Markus Raabe unterstützen.
Der Verein benötigt einen neuen Lkw, um seine „fahrbare“ Tier-
klinik erweitern zu können.
Wir laden Sie hierzu herzlich auf unsere Reitanlage zwischen
Kofeld und Hannober ein.
Der Gesamterlös von Ponyreiten, Punsch, Kaffee und Kuchen
wird auch dieses Jahr wieder gespendet!
Wir können die Welt nicht verändern, aber wir können sie
etwas besser machen. 
Organisator: Kinder und Jugendliche des RFV Waldburg e.V. 

Ehem. Gasthof zum Rössler wieder geöffnet!
Auch dieses Jahr lädt die Gaststätte des alten Gasthof zum Rös-
sler in Grünkraut/Rössler für eine ganze Woche zu kulinarischen
Genüssen ein.
Neben traditionell schwäbischer Küche wie sauren Linsen mit
Spätzle & Saiten, hausgemachtem Gulasch, Maultaschen mit
Kartoffelsalat, Wurstsalat oder Dinnete, lockt ein wechselndes
Angebot an Kuchen zum gemütlichen Beisammensein bei einer
heißen Tasse Schümli-Kaffee oder Tee.
Ein gemütlicher Spaziergang mit der Familie und Einkehr zum
gemeinsamen Mittagessen lohnt sich in jedem Fall an den
Wochenenden vom 23. auf den 25. November und vom 30.
November auf den 1. Dezember. Aber auch unter der Woche,
vom 26. bis zum 29. November, ist die Gaststätte ab 14.00 Uhr
für Sie offen und bietet sich für gesellige Treffen mit Freunden
bei Kaffee und Kuchen an. An allen neun Tagen wird im Rössler
auch Abends ausgeschenkt.
Alles in allem ist dies ein gelungener Auftakt in die Adventszeit,
die im traditionellen Rahmen des Gasthof zum Rössler zur
Gemütlichkeit einlädt.
Bericht: Sascha Hartweger, Grünkraut

Musikverein Neukirch e.V.
Herbstkonzert
Zu unserem diesjährigen Herbstkonzert am Samstag, den 24.
November 2012, um 20.00 Uhr, in der Turn- und Festhalle
Neukirch laden wir Sie, liebes Publikum, recht herzlich ein.
Unser Dirigent Thomas Ruffing hat für Sie ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm zusammengestellt.
Kommen Sie vorbei und hören Sie selbst.
Karten sind ab dem 7. November im Vorverkauf erhältlich bei
den Neukircher Banken (Voba/Sparkasse) und den aktiven
Musikern für EUR 7,00 und an der Abendkasse für EUR 8,00.
Saalöffnung um 19.00 Uhr. Pausenbewirtung.
Nach dem Konzert laden wir Sie ein, noch ein paar gemütliche
Stunden bei uns zu verweilen.
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Musikverein Neukirch e.V.
www.musikverein-neukirch.eu

Adventsmarkt 2012 in Vogt
Musik, Theater und ein interessantes Preisrätsel locken
zum Adventsmarkt
Zum 28. Mal startet unter der Schirmherrschaft von Bürgermei-
ster Peter Smigoc, am Samstag, 24. November, der Advents-
markt in Vogt auf dem Parkplatz der Allgäutor-Halle.
In der Zeit von 11.00 bis 19.00 Uhr werden 42 Händler ihre indi-
viduellen Angebote präsentieren.
Sie warten mit kunsthandwerklichen Artikeln, Geschenkideen für
Weihnachten und jahreszeitlichen Leckereien auf recht viele

Besucher. Mit adventlicher Musik, der Bläserklasse der GHWRS
Waldburg/Vogt, dem Haus der Künste aus Wangen und der
Jugendmusikkapelle Vogt werden die Gäste auf die Vorweih-
nachtszeit eingestimmt.
Eine große Zahl von Anbietern hält den Veranstaltern, dem
Adventsmarktteam unter dem HCL, von Anfang an die Treue.
Andere sind im Laufe der Jahre hinzugekommen und immer wie-
der trifft man auf ganz was Neues. Besonders erfreulich ist dabei
auch die regelmäßige Teilnahme Vogter Vereine. Für die Kinder
wird es wieder ein interessantes Angebot geben. Kinder können
bei der Kolpingfamilie im kath. Gemeindehaus „Bredle“ backen.
Das Karussell fährt den ganzen Tag. Ein Höhepunkt für Alt und
Jung, um 15.00 Uhr spielt das FARO-Theater, Veronika Degler
aus Bad Waldsee, im Musikproberaum „Ein Schaf fürs Leben“.
Das Jugendhausteam bietet eine tolle Bastelaktion unter dem
Motto „Waldweihnacht“ an. Alt und Jung können dem Korbflech-
ter Herrn Heim beim Arbeiten zusehen. Der Höhepunkt des Pro-
gramms ist wie in jedem Jahr um 18.00 Uhr die Ziehung der
Preise des diesjährigen Preisrätsels. Wer kennt die Märchen der
Gebrüder Grimm genau? Wenn die 10 Fragen richtig beantwor-
tet, die Lösungszahlen zusammengezählt die richtige Lösungs-
zahl ergibt, kann man unter den ca. 25 Gewinnern sein.

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
An alle Mitglieder, Freunde, Gönner und Turnierhelfer!
Am Samstag, 24.11.2012, um 20.00 Uhr, findet der 2. Reiter-
stüble-Treff mit Turnierhelferfest im Reiterstüble in Krumbach
statt. Mit unserem zweiten Treffen möchten wir die Vorweih-
nachtszeit einleiten. Dazu laden wir Sie herzlich ein, mit uns
einen gemütlichen Abend mit Glühwein, versch. Leckereien und
einigen Überraschungen zu erleben.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen,
Ihr Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.

Volkshochschule Bodenseekreis
Anmeldungen und Informationen:
www.vhs-bodenseekeis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel. (07541) 204-5246, 204-5425 oder 204-5431
Fax: (07541) 204-5525
Weitere Auskünfte bei Elke Motz, VHS-Außenstelle Neukirch,
Tel. (07528) 2581
Advents- und winterliche Deko filzen
Kurs Nr. CA21349WP*
Evelyn Selegrad
Samstag, 01.12.2012, 10.00 - 16.30 Uhr, 1 Termin, Neukirch,
Grund- und Hauptschule
Kursentgelt: 33,60 EUR

TonArt Neukirch e.V.
Unter dem Motto „Ein Licht für dich“ möchten wir Sie am 01.
Adventssonntag auf den Advent einstimmen und laden Sie zu
unserem Adventskonzert am Sonntag, den 02.12.2012, um
17.00 Uhr, unter der Leitung von Stefan Marinov in die Kirche
„Maria Rosenkranzkönigin“ in Neukirch ein. 
Konzertkarten gibt es im Vorverkauf bei Maria Nuber, Tel.-Nr.
(07528) 2243 sowie bei allen Chormitgliedern. Der Preis für die
Konzertkarte beträgt EUR 8,— im Vorverkauf und EUR 9,— an
der Abendkasse. Für Kinder und Jugendliche ab 6 bis 14 Jahren
kostet die Konzertkarte  EUR 5,—.
Einlass ist ab 16.00 Uhr.
Euer TonArt Neukirch e.V.
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